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Sitzungsbericht

(Beginn um 9.02 Uhr.)

Vorsitzende: Die GRe Rudolf Hundstorfer, Inge Zankl, Dr Herbert Madejski und Günther Reiter.

Schriftführer: Die GRe Dr Wolfgang Aigner, Sonja Kato, Dipl Ing Martin Margulies, Hedwig Petrides, Mag Sonja Ramskogler, Brigitte Reinberger, Mag Thomas Reindl, Silvia Rubik, Mag Heidrun Schmalenberg, Mag Sybille Straubinger und Kurt Wagner.

Vorsitzende GRin Inge Zankl eröffnet die Sitzung.

1. Entschuldigt sind die GRe Mag Barbara Feldmann und Rudolf Stark.
2. In der Fragestunde werden von Vorsitzender GRin Inge Zankl folgende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beantwortet:

1. Anfrage (FSP - 02431-2005/0002 - KVP/GM): GR Dr Wolfgang Aigner an den Bürgermeister:

Welche Maßnahmen werden Sie ergreifen, um nach den Pannen und Versäumnissen rund um die Eishockey-WM in Wien den Ruf Wiens als internationale Sportstadt wiederherzustellen?

2. Anfrage (FSP - 02432-2005/0004 - KFP/GM): GRin Mag Heidemarie Unterreiner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft:

Für das Mozartjahr 2006 werden für das Projekt "New Crowned Hope" von Peter Sellars 10 Millionen EUR Steuergeld zur Verfügung gestellt. Obwohl Peter Sellars seit drei Jahren mit enormen Gagen für die Vorbereitungen honoriert wird (2003 – 70 000 EUR, 2004 – 80 000 EUR, 2005 – 100 000 EUR und 2006 werden es 150 000 EUR sein - also insgesamt 400 000 EUR), sind bis heute bloß Ankündigungen von Kompositionsaufträgen an internationale Künstler bekannt geworden. Wofür werden die 10 Millionen EUR für das Vorhaben Peter Sellars verwendet?

3. Anfrage (FSP - 02430-2005/0001 - KSP/GM): GRin Hannelore Reischl an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft:

Welche Zwischenbilanz gibt es aus kultureller Sicht zu den Aktivitäten der Stadt Wien im Rahmen des Gedenkjahres 2005 zu ziehen?

4. Anfrage (FSP - 02435-2005/0002 - KBZ/GM): GRin Heike Trammer an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr:

Welche Gründe sprechen Ihrerseits dafür, die Schutzzone der Biedermeierhäuser in der Zollergasse 39 und 43 aufzuheben und diese beiden Objekte damit in ihrem Bestand zu gefährden?

5. Anfrage (FSP - 02433-2005/0001 - KGR/GM): GR Mag Rüdiger Maresch an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt:

Feinstaub stellt eine nicht zu unterschätzende Gefahr für die Gesundheit und die Lebensqualität der Wienerinnen und Wiener dar. Einer der größten Verursacher ist der Verkehr. 

Der Umweltkontrollbericht des Umweltbundesamts zeigt, dass über 30 % der Feinstaubemissionen aus dem Verkehr so genannte Off-Road Geräte verursachen. Eine Absenkung dieser Emissionen durch nachrüstbare Partikelfilter ist technisch problemlos möglich, wie das Beispiel der Schweiz zeigt. Nach der Schweizer Baurichtlinie Luft müssen die Baufahrzeuge mit Partikelfiltern ausgerüstet und deren Emissionen regelmäßig kontrolliert werden. Die Stadt Wien besitzt über ihre Dienststellen aber auch über die zu ihrem Bereich gehörigen Firmen zahlreiche so genannte Off-Road Geräte. Welche Vorkehrungen hat die Stadt Wien getroffen, um in den nächsten Monaten bis zum Anstieg der Feinstaubbelastung im Herbst diese Maschinen mit funktionierenden Partikelfiltern auszurüsten, um mit dieser freiwillig getroffenen Maßnahme dem Schweizer Beispiel zu folgen?

3. (AST/02467-2005/0002 - KFP/AG) In der Aktuellen Stunde findet auf Antrag des Klubs der Wiener Freiheitlichen eine Aussprache über das Thema "Hat der Sport in Wien noch Zukunft?" statt.

(Redner: GR Heinz-Christian Strache, StR David Ellensohn sowie die GRe Günther Barnet, Walter Strobl, Mag Thomas Reindl, Claudia Sommer-Smolik, Mag Heidrun Schmalenberg, Dr Wolfgang Aigner, Dr Herbert Madejski und Heinz Vettermann.)

4. Von Gemeinderatsmitgliedern des Bündnisses Zukunft Wien – die Stadtpartei wurden 1, des Grünen Klubs im Rathaus 8, des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 7 und des Klubs der Wiener Freiheitlichen 1 schriftliche Anfragen eingebracht: 

(PGL - 02222-2005/0001 - KBZ/GF) Anfrage der GRin Mag Heidrun Schmalenberg an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport, betreffend "Sportchaos in Wien".

(PGL - 02294-2005/0001 - KGR/GF) Anfrage der GRe Dr Sigrid Pilz und Dipl Ing Martin Margulies an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend die finanzielle Situation der Krankenanstalten und Pflegeheime des KAV.

(PGL - 02362-2005/0001 - KGR/GF) Anfrage der GRin Susanne Jerusalem an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport, betreffend Schülerinnen- und Schülerzahlen in Volksschulen.

(PGL - 02363-2005/0001 - KGR/GF) Anfrage der GRin Susanne Jerusalem an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport, be-treffend Übersiedlung des Sonderpädagogischen Zentrums Schwarzingergasse.

(PGL - 02364-2005/0001 - KGR/GF) Anfrage der GRin Susanne Jerusalem an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport, betreffend Neues Integrationsmodell an der VS Leopoldsgasse 3.

(PGL - 02365-2005/0001 - KGR/GF) Anfrage der GRin Dr Sigrid Pilz an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend Betten- und Personalstand in den städtischen Pflegeheimen und Geriatriezentren der Stadt Wien.

(PGL - 02366-2005/0001 - KGR/GF) Anfrage der GRin Dr Sigrid Pilz an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend Kataraktoperationen an den Abteilungen für Augenheilkunde in den Kran-


kenanstalten des KAV.

(PGL - 02510-2005/0001 - KGR/GF) Anfrage der GRin Waltraud Cécile Cordon an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport, betreffend umgesetzte Masterplanprojekte Stand März 2005.

(PGL - 02511-2005/0001 - KGR/GF) Anfrage der GRin Dr Sigrid Pilz an die amtsführenden Stadträtinnen der Geschäftsgruppen Gesundheit und Soziales sowie Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Ernennung des Verwaltungsdirektors im SMZ-Ost.

(PGL - 02512-2005/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Wolfgang Gerstl, Dkfm Dr Fritz Aichinger und Dr Wolfgang Ulm an den Bürgermeister und die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke sowie Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Misshandlungen bei den Wiener Linien.

(PGL - 02513-2005/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Wolfgang Gerstl und Dkfm Dr Fritz Aichinger an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Betrieb der Wiener Linien.

(PGL - 02514-2005/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Wolfgang Gerstl und Mag Alexander Neuhuber an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend die Einführung einer Parkraumbewirtschaftung für das Gebiet der Wiener Stadthalle.

(PGL - 02515-2005/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Wolfgang Gerstl und Mag Alexander Neuhuber an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend die Kosten für Ampelanlagen in Wien.

(PGL - 02516-2005/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Rudolf Klucsarits und Robert Parzer an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend die Sicherstellung der Zieselpopulation im Süden Wiens.

(PGL - 02517-2005/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Georg Fuchs und Dr Wolfgang Aigner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend städtische Wohnhausanlage Wien 10, Laaer-Berg-Straße 292.

(PGL - 02518-2005/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Georg Fuchs und Dr Wolfgang Aigner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Sicherheitsrisiko wegen Überlassung von Zentralschlüsseln gemeindeeigener Wohnhausanlagen an hausfremde Unternehmen.

(PGL - 02519-2005/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe Henriette FRANK und Dr Helmut GÜNTHER an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Marktöffnungszeiten.

(PGL - 02476-2005/0001 - KGR/MDGF) GRin Dr Sigrid Pilz hat eine an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales gerichtete Anfrage betreffend behördliche Aufsicht und Qualitätssicherung zum Vorwurf von gravierenden Pflegemissständen in der KURSANA Residenz Wien-Tivoli eingebracht und gemäß § 37 der Geschäftsordnung eine dringliche Behandlung verlangt.

An schriftlichen Anträgen wurden eingebracht: Von Ge-meinderatsmitgliedern des Bündnisses Zukunft Wien – die 

Stadtpartei 2, des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 2 und der Sozialdemokratischen Fraktion des Wiener Landtags und Gemeinderats 1: 

(PGL - 02534-2005/0001 - KBZ/GAT) Der Antrag der GRe Gerold Saßmann, Günther Barnet und Mag Heidrun Schmalenberg, betreffend Ausweitung der Marktzeiten an Samstagen am Brunnen- und Yppenmarkt, wird dem GRA für Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal zugewiesen.

(PGL - 02535-2005/0001 - KBZ/GAT) Der Antrag der GRe Gerold Saßmann, Günther Barnet und Mag Heidrun Schmalenberg, betreffend die Überprüfung des illegalen Glücksspiels am Brunnen- und Yppenmarkt, wird dem GRA für Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal zugewiesen.

(PGL - 02536-2005/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRe Dr Matthias Tschirf, Johannes Prochaska und Dr Wolfgang Aigner, betreffend spezielle Anlaufstelle für schwangere Frauen in einer beruflichen und wirtschaftlichen Notlage im WAFF, wird dem Bürgermeister und den GRAen für Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke sowie Gesundheit und Soziales zugewiesen.

(PGL - 02537-2005/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRe Mag Alexander Neuhuber und Mag Wolfgang Gerstl, betreffend die Nachnutzung der vor der Schließung stehenden Albertina-Passage, wird dem GRA für Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

(PGL - 02538-2005/0001 - KSP/GAT) Der Antrag der GRe Franz Ekkamp und Barbara Novak, betreffend Prüfung der Einführung der Parkraumbewirtschaftung für Bezirksteile in Döbling, wird dem GRA für Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

(PGL - 02520-2005/0001 - KVP/GAT) Das Ersuchen gemäß § 73 (6a) WStV der GRe Günter Kenesei, Johannes Prochaska und Gerhard Pfeiffer, betreffend die Prüfung der Versäumnisse und Pannen bei der Ausrichtung der Eishockey-Weltmeisterschaft 2005 in Wien durch das Kontrollamt, wird an das Kontrollamt weitergeleitet.

5. Folgende Anträge des Stadtsenats werden gemäß § 26 WStV ohne Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer feststellt, dass die im Sinne des § 25 WStV erforderliche Anzahl von Mitgliedern des Gemeinderats gegeben ist:

(01626-2005/0001-GIF, P 2) Die Änderung des Kollektivvertrags für die Landarbeiter der Gemeinde Wien laut vorgelegter Beilage wird genehmigt.

(02269-2005/0001-GIF, P 5) Die Subvention für das Jahr 2005 an die "Österreichische Gesellschaft für Familienplanung" für die Beratungsstelle "First Love" in der Höhe von 43 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2005 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(01963-2005/0001-GJS, P 6) Die Subvention an die Gesellschaft gegen Sekten- und Kultgefahren zur Unterstützung ihrer statutarisch festgelegten Tätigkeit im Jahr 2005 laut Magistratsbericht in der Höhe von 17 250 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.

(01998-2005/0001-GJS, P 7) Die Subvention an das Katholische Bildungswerk Wien zur Unterstützung seiner Bildungsarbeit im Bereich der Stadt Wien laut Magistratsbericht 


für das Jahr 2005 in der Höhe von 40 500 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.
(02214-2005/0001-GJS, P 8) Die außerordentliche Subvention an den Verband Wiener Volksbildung zur Erarbeitung eines umfassenden Reformkonzepts im Jahr 2005 laut Magistratsbericht in der Höhe von 60 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.
(02147-2005/0001-GJS, P 9) Den nachstehend angeführten Sportorganisationen und sonstigen Institutionen werden aus den Sportförderungsmitteln 2005 folgende Subventionen gewährt:
	1)
	MGA Handball
zur Unterstützung des Frauen- und Mädchen-Handball-Projekts
	10 000 EUR

	2)
	Wiener Leichtathletikverband

für die Fortführung des Projekts "Wiener Leichtathleten werden auf die Olympischen Spiele 2008 vorbereitet"
	12 000 EUR

	3)
	Österreichischer Frauenlauf

für die Durchführung des Österreichischen Frauenlaufs und des Kinderlaufs 2005
	20 000 EUR

	4)
	KSV International

für die Sanierung der Kegelbahn auf der Sportanlage 16, Kendlerstraße 38
	24 000 EUR

	
	Gesamt
	66 000 EUR


Die Subvention in der Höhe von 66 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2690/757 und Post 777 im Voranschlag 2005 gegeben.

(01825-2005/0001-GJS, P 10) Die Subvention an das Internationale Institut für Jugendliteratur und Leseforschung zur Durchführung des Projekts "Lesen im Park" im Jahr 2005 laut Magistratsbericht in der Höhe von 15 900 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.
(01869-2005/0001-GJS, P 11) Die Subvention an den Verein "Public Art Projects" zur Unterstützung seiner Projekte im Jahr 2005 laut Magistratsbericht in der Höhe von 11 770 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.

(02216-2005/0001-GKU, P 14) Die Magistratsabteilung 7 wird im Sinne des vorgelegten Magistratsberichts zum Abschluss einer 4‑Jahresvereinbarung mit der "Neuen Oper Wien" ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der 4‑Jahres-vereinbarung soll der "Neuen Oper Wien" nur eine Förderung bis zum Sommer 2006 gewährt werden. Demzufolge werden der "Neuen Oper Wien" für den Zeitraum Juli 2005 bis Juni 2009 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	Juli 2005 bis Dezember 2005
	218 000 EUR

	2006
	500 000 EUR

	2007
	500 000 EUR

	2008
	500 000 EUR

	Jänner 2009 bis Juni 2009
	250 000 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2005 (Juli bis Dezember) entfallende Betrag in der Höhe von 218 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 im Voranschlag 2005 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre auf Haushaltsstelle 1/3240/757 Vorsorge zu treffen.

(02219-2005/0001-GKU, P 15) Die Subvention an den Verein der Freunde der American Austrian Foundation für die Durchführung des Programms "WHO-Health Academy/ Austrian Branch" in den Jahren 2005 bis 2007 in der Höhe von jährlich je 400 000 EUR, insgesamt 1 200 000 EUR, wird laut Magistratsbericht genehmigt. Die Bedeckung für das Jahr 2005 ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 im Voranschlag 2005 gegeben. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen. Der Beitrag der Stadt Wien für die Jahre 2005 bis 2007 in der Höhe von jährlich je 400 000 EUR wird nur unter der Bedingung, dass auch die Anteile des Bundes und des Vereins der Freunde der American Austrian Foundation in derselben Höhe von je 400 000 EUR zur Verfügung gestellt werden, in der vollen Höhe von 400 000 EUR ausbezahlt. Sollte jedoch eine Verminderung der Anteile des Bundes und/oder des Vereins eintreten, wird auch der Beitrag der Stadt Wien nur aliquot – verkürzt auf das geringere Drittel – ausbezahlt.

(02043-2005/0001-GKU, P 18) Die Subvention an die Gesellschaft für Masse und Macht-Forschung für die Durchführung des 18. Canetti-Symposions in der Höhe von 25 400 EUR wird laut Magistratsbericht genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 im Voranschlag 2005 gegeben.

(02190-2005/0001-GKU, P 20) Für die Einrichtung des neuen Depotgebäudes der Magistratsabteilung 9 im Hof 6 des Rathauses wird eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 210 000 EUR genehmigt, die im Voranschlag auf Haushaltsstelle 1/2840 unter der neu zu eröffnenden Post 042, Amtsausstattung, zu verrechnen und in Mehreinnahmen auf Haushaltsstelle 2/0264/298 mit 210 000 EUR zu bedecken ist.

(01989-2005/0001-GKU, P 21) Die Subvention an den Verein Jewish Welcome Service Vienna für die Durchführung des Besuchsprogramms im Jahr 2005 in der Höhe von 72 600 EUR wird laut Magistratsbericht genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 im Voranschlag 2005 gegeben.

(01694-2005/0001-GGS, P 22) Das Vorhaben Anschaffung von vier Rüstlöschfahrzeugen mit Gesamtkosten in 
der Höhe von 1 358 000 EUR wird genehmigt. Der auf das 
Verwaltungsjahr 2005 entfallende Betrag in Höhe von 200 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/1620/040 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(02042-2005/0001-GGS, P 23) Für das Vorhaben "Neu-
erstellung der Software für das Einsatzleitsystem der Wie-
ner Berufsfeuerwehr" wird eine Sachkrediterhöhung von 1 500 000 EUR um 600 000 EUR auf 2 100 000 EUR genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2005 entfallende Betrag in Höhe von 600 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/1620/050 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(01940-2005/0001-GSV, P 24) Plan Nr 7398: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Hetzendorfer Straße, Jägerhausgasse, Altmannsdorfer Anger, Hervicusgasse, Linienzug 1-6, Endergasse, Hermann-Broch-Gasse (Linienzug 7-8) und Rosenhügelstraße im 12. Bezirk, KatG Hetzendorf sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) BO für Wien für einen Teil des Plangebiets (Beilage Nr 132/05)
(01941-2005/0001-GSV, P 25) Plan Nr 7665: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für 
das Gebiet zwischen Am Schöpfwerk, Bezirksgrenze zum 10. Bezirk (Gutheil-Schoder-Gasse), Bezirksgrenze zum 23. Bezirk (A23 Südosttangente), Linienzug 1-4, Zanaschkagasse, An den Eisteichen, Linienzug 5-6, Trasse der U‑Bahn-Linie U6, Linienzug 7-10, Tscherttegasse und Linienzug 11‑14 (Dr-Schreber-Weg) im 12. Bezirk, KatG Altmannsdorf und Inzersdorf (Beilage Nr 133/05)

(02196-2005/0001-GSV, P 30) Plan Nr 7668: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Linzer Straße, Wolfersberggasse, Südrand der Kleingartenanlage Halterbach (Linienzug 1-2), Bujattigasse, Hüttelbergstraße, Freyenthurmgasse, Rosentalgasse im 14. Bezirk, KatG Hütteldorf sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) BO für Wien für Teile dieses Gebiets (Beilage Nr 137/05)

(02118-2005/0001-GSV, P 34) Plan Nr 7599: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Grinzinger Straße, Linienzug a-d, Sandgasse, Linienzug e-l, Grinzinger Steig, Wildgrubgasse, Kahlenberger Straße, Langackergasse und Springsiedelgasse im 19. Bezirk, KatG Grinzing und Heiligenstadt sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) BO für Wien für Teile dieses Gebiets (Beilage Nr 141/05)

(02122-2005/0001-GSV, P 35) Plan Nr 7647: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Paradisgasse, Silbergasse, Formanekgasse, Hannplatz, Formanekgasse, Ruthgasse, Saarplatz, Silbergasse, Billrothstraße und Grinzinger Allee im 19. Bezirk, KatG Oberdöbling, Unterdöbling und Untersievering sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) BO für Wien für Teile dieses Gebiets (Beilage Nr 142/05)

(02164-2005/0001-GSV, P 36) Plan Nr 7696: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Urban-Loritz-Platz, Westbahnstraße, Schottenfeldgasse, Mariahilfer Straße (Bezirksgrenze) und Neubaugürtel (Bezirksgrenze) im 7. Bezirk, KatG Neubau sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) BO für Wien für Teile dieses Gebietes und Festsetzung einer Wohnzone gemäß § 7a (1) BO für Wien für Teile dieses Gebiets (Beilage Nr 143/05)

(01870-2005/0001-GGU, P 39) Der Beitritt der Stadt Wien zu der Organisation "Gesellschaft für Prozessmanagement" ab 1. Juni 2005 wird genehmigt. Die Magistratsabteilung 48 wird ermächtigt, allfällige Erhöhungen der Mitgliedsbeiträge bis zu 10% jährlich (allenfalls über mehrere Jahre kumulierend) bei der angeführten Organisation nach eingehender Prüfung in den Folgejahren durchzuführen. Für die Bedeckung der Mitgliedsbeiträge in den folgenden Jahren ist in den jeweiligen Jahresvoranschlägen entsprechende Vor-sorge zu treffen.

(01859-2005/0001-GGU, P 40) Das Vorhaben Stollenbautechnische Maßnahmen im Wetterin- und Lärchsteinstollen (Pfannbauernquelle) mit Gesamtkosten in der Höhe von inklusive Umsatzsteuer 18 027 600 EUR (ohne Umsatzsteuer 15 023 000 EUR) wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2005 entfallende Betrag in Höhe von 174 000 EUR (ohne Umsatzsteuer) ist auf Haushaltsstelle 1/8500/619 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(01682-2005/0001-GWS, P 44) Das Vorhaben General-
sanierung (Top Nr 7 und 12) des Amtshauses 10, Theo-
dor-Sickel-Gasse 4-6 mit Gesamtkosten in der Höhe von 877 000 EUR netto inklusive nicht abziehbarer Vorsteuer (brutto 953 433,60 EUR) wird genehmigt. Als 1. Baurate für 2005 ist ein Betrag in der Höhe von 300 000 EUR netto inklusive nicht abziehbarer Vorsteuer erforderlich, der auf Haushaltsstelle 1/0293/010 bedeckt ist. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.
(01860-2005/0001-GWS, P 45) Die Erweiterung des Projekts 1, Wiener Rathaus, Hof 6 - Errichtung eines Archivs für die Magistratsabteilung 9 von einem Kostenerfordernis in der Höhe von 4 008 000 EUR (netto zuzüglich nicht abziehbarer Vorsteuer) (brutto 4 364 000 EUR) um 351 000 EUR auf 4 359 000 EUR (netto zuzüglich nicht abziehbarer Vorsteuer) (brutto 4 739 000 EUR) wird genehmigt. Die letzte Baurate in der Höhe von 490 000 EUR ist im Voranschlag 2005 mit 100 000 EUR sowie mit 390 000 EUR auf Haushaltsstelle 1/0293/010 bedeckt.

(02169-2005/0001-GWS, P 46) Die Lieferung von Beleuchtungskörpern (technische Leuchten) und Zubehör als laufender Bedarf für verschiedene Objekte der Magistratsabteilung 34 als Rahmenvertrag für 36 Monate, wird der ARGE Zumtobel Staff Österreich Vertriebs GmbH und Siteco Österreich GmbH, 2, Lasallestraße 7a, auf Grund des Angebots vom 1. Dezember 2004 und der Fax-Nachricht vom 18. Jän-ner 2005 aufgetragen. Die Bedeckung erfolgt auf den verschiedenen Ansätzen der jeweiligen Abteilungen.

(02194-2005/0001-GWS, P 49) Der Verkauf der Liegenschaft EZ 5877, KatG Leopoldstadt an die Israelitische Kultusgemeinde Wien zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 29. April 2005, Zl: MA 69-TR-22/6542/04, an-geführten Bedingungen, wird genehmigt. (§ 25 WStV)

(02246-2005/0001-GWS, P 50) Der Verkauf von Teilflächen der Grundstücke 1044/8 und ./9, beide EZ 101, KatG Aspern, an Veronika und Friedrich Rauchberger, wird zu 
den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 26. April 2005, Zl: MA 69-TV-22/6674/03, angeführten Bedingungen genehmigt. (§ 25 WStV)

(02290-2005/0001-GFW, P 52) Die Neuregelung der Subventionszusage für die Ordensspitäler wird gemäß Magistratsbericht für die Jahre 2005 bis inklusive 2008 genehmigt und der Magistrat ermächtigt, mit den betreffenden Rechtsträgern den Vertrag gemäß vorgelegter Beilage abzuschließen, wobei Änderungen redaktioneller Art dem Magistrat überlassen bleiben. Die Bedeckung des Erfordernisses in Höhe von 20 500 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/5600/757 des Voranschlags 2005 gegeben. Für das Erfordernis der Folgejahre ist in den entsprechenden Voranschlägen vorzusorgen.

6. Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer nimmt eine Umstellung der Tagesordnung insoferne vor, als die Postnummern wie folgt gereiht werden, wobei die Postnummer 26, nach Beratung in der Präsidialkonferenz, zum Schwerpunkt-Verhandlungsgegenstand erklärt wird:
Postnummern 26, 1, 27, 28, 29, 31, 32, 33, 37, 38, 55, 3, 4, 51, 54, 53, 12, 13, 16, 17, 19, 41, 42, 43, 47 und 48.
(GR Günther Barnet zur Geschäftsordnung.)

Berichterstatter: GR Johann Driemer
7. (02461-2005/0001-MDSALTG) Mitteilung des amtsführenden Stadtrats der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr zum Thema "Stadtentwicklungsplan STEP 2005 – Ein innovativer Plan für die Zukunft Wiens".

(02197-2005/0001-GSV, P 26) 1) Der Gemeinderat der Stadt Wien stimmt dem "Stadtentwicklungsplan Wien 2005" - bestehend aus den Sachkapiteln II Aufgaben, Arbeitsweisen und Grundsätze, III Ausgangslage und Herausforderungen, IV Handlungsfelder der Stadtentwicklung und V Zielgebiete der Wiener Stadtentwicklung – in der vorliegenden Form zu.

2) Der Gemeinderat nimmt zur Kenntnis, dass zum ersten Mal ein gemeinsam mit Niederösterreich abgestimmter Entwurf zu einem regionalen Leitbild erarbeitet werden konnte. Das Leitbild spiegelt die Absicht der weiteren Entwicklung der gesamten Region wider und wird bezüglich der auf Wiener Gebiet liegenden Planungsfestlegungen zustimmend zur Kenntnis genommen.

3) Der Gemeinderat stimmt zu, den in der Sitzung des Wiener Gemeinderats vom 4. November 2003 beschlossenen "Masterplan Verkehr Wien 2003" im Sinne des mit dem Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie (BMVIT) erzielten Ergebnisses betreffend den "Regionenring" für Wien zu adaptieren (siehe vorgelegter adaptierter MPV 03 – Plan).

4) Der "Stadtentwicklungsplan Wien 2005" ist Leitlinie für die Organe der Stadt Wien und für alle städtischen Dienststellen. Fachplanungen, räumliche Planungen, Investitionsplanungen sowie Entscheidungen, die für die Stadtentwicklung von Bedeutung sind, haben sich am Stadtentwicklungsplan zur orientieren. Abweichungen sind entsprechend zu begründen.

5) Der Magistrat wird beauftragt, den "Stadtentwicklungsplan Wien 2005" fortzuschreiben und zu evaluieren. Diese Fortschreibung muss die für die Stadtentwicklung bedeutsamen Änderungen (Planungs- und Realisierungsmaßnahmen) berücksichtigen. Der Bericht ist mindestens im 5 Jahres-Rhythmus dem Gemeinderat vorzulegen.

6) Der Magistrat wird beauftragt, den Stadtentwicklungsplan in den geeigneten Formen zu veröffentlichen; zielgruppenspezifische Kurzfassungen sind herzustellen.

(PGL - 02555-2005/0001 - KSP/GAT) Der Abänderungsantrag der GRe Mag Andreas Schieder und Erich VALENTIN, betreffend STEP 05, wird angenommen.

(PGL - 02549-2005/0001 - KBZ/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Heike Trammer, Günther Barnet und Mag Heidrun Schmalenberg, betreffend STEP 05 in Wien, wird abgelehnt.

(PGL - 02550-2005/0001 - KBZ/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Heike Trammer, Günther Barnet und Mag Heidrun Schmalenberg, betreffend Änderung der Bauordnung in Wien, wird abgelehnt.

(PGL - 02552-2005/0001 - KBZ/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Heike Trammer, Günther Barnet und Mag Heidrun Schmalenberg, betreffend generationengerechte Hausordnung in Wien, wird abgelehnt.

(PGL - 02551-2005/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Dr Matthias Tschirf und Dkfm Dr Fritz Aichinger, betreffend Rettung der Sofiensäle, wird abgelehnt.

(PGL - 02553-2005/0001 - KFP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Heinz-Christian Strache und Dr Herbert Madejski, betreffend Errichtung einer multifunktionellen Sport- und Veranstaltungshalle, wird abgelehnt.

(PGL - 02554-2005/0001 - KSP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Erich VALENTIN und Univ Prof Dr Ernst Pfleger, betreffend Flughafenmediationsverfahren, wird angenommen.

(PGL - 02556-2005/0001 - KBZ/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Günther Barnet, Mag Heidrun Schmalenberg und Heike Trammer, betreffend Auflösung des Gemeinderats und Neuwahlen in Wien, wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Mag Christoph Chorherr, Heike Tram-mer, Dr Matthias Tschirf, Dr Herbert Madejski, Mag Andreas Schieder, Susanne Jerusalem und Brigitte Reinberger, die StRe Dipl Ing Dr Herlinde Rothauer und Johann Herzog sowie die GRe Erich VALENTIN, Mag Rüdiger Maresch, Ing Gunther Wolfram, Günther Barnet und Gerhard Pfeiffer.)

Auf Vorschlag des Vorsitzenden GR Rudolf Hundstorfer beschließt der Gemeinderat einstimmig, die auf der Tagesordnung stehende Wahl durch Handerheben durchzuführen.
8. (02326-2005/0001-MDSALTG, P 1) An Stelle von Gerhard Eichinger wird auf Vorschlag der Sozialdemokratischen Fraktion des Wiener Landtags und Gemeinderats Marie Cronenberg zum Ersatzmitglied des Gemeindevermittlungsamts des 18. Bezirks gewählt.

Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Mag Andreas Schieder
9. (01543-2005/0001-GSV, P 27) Plan Nr 7649: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Dornbacher Straße, Andergasse, Heuberggasse, Promenadegasse, Linienzug a-b, Promenadegasse, Luchtengasse, Waldegghofgasse, Dornbacher Straße, Klam-pfelberggasse, Werfelstraße, Czartoryskigasse, Himmelmutterweg, Alszeile und Vollbadgasse im 17. Bezirk, KatG Dornbach sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) BO für Wien für Teile dieses Gebiets (Beilage Nr 134/05)

Berichterstatter: GR Mag Andreas Schieder
10. (02161-2005/0001-GSV, P 28) Plan Nr 7683: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Mariahilfer Gürtel (Bezirksgrenze), Mariahilfer Straße, Clementinengasse im 15. Bezirk, KatG Fünfhaus sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) BO für Wien für Teile dieses Gebiets (Beilage Nr 135/05)

(Redner: GR Mag Helmut Kowarik.)

(Zur Behandlung des Dringlichen Antrags wird die tagesordnungsgemäße Behandlung der zu erledigenden Geschäftsstücke geschäftsordnungsgemäß um 16 Uhr unterbrochen.)
11. (PGL - 02476-2005/0001 - KGR/MDGF) Die Dringliche Anfrage von GRin Dr Sigrid Pilz, betreffend behördliche Aufsicht und Qualitätssicherung zum Vorwurf von gravierenden Pflegemissständen in der KURSANA Residenz Wien-Tivoli wird nach Verlesung durch Schriftführer GR Dr Wolfgang Aigner von GRin Dr Sigrid Pilz begründet und von Amtsf StRin Mag Renate Brauner mündlich beantwortet und anschließend eine Debatte abgeführt.

(Redner: StR David Ellensohn sowie die GRinnen Mag Heidrun Schmalenberg und Ingrid Korosec; GR Dr Matthias Tschirf zur Geschäftsordnung; StRin Karin Landauer sowie die GRe Christian Deutsch und Mag Helmut Kowarik.)

(Die tagesordnungsmäßige Behandlung der zu erledigenden Geschäftsstücke wird um 18.02 Uhr fortgesetzt.)

Folgende 5 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen: 

Berichterstatter: GR Mag Andreas Schieder
12. (02163-2005/0001-GSV, P 29) Plan Nr 7633: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Knödelhüttenstraße, Linienzug 1-2, Saturnweg und Fußweg zum Jupiterweg (Linienzug 2-6), Jupiterweg und Fußweg zum Grenzweg (Linienzug 6-8), Grenzweg, Anzbachgasse, Einfahrtstraße, Linienzug 9-10, Sonnenweg, unbenannter Weg (Code 12485), Linienzug 
11-12 und Genossenschaftsstraße im 14. Bezirk, KatG Hütteldorf und Hadersdorf (Beilage Nr 136/05)

Berichterstatter: GR Mag Andreas Schieder
13. (02231-2005/0001-GSV, P 31) Plan Nr 7632: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Zehetnergasse, Trasse der Westbahn (Linienzug a-c), Hochsatzengasse und Hütteldorfer Straße im 14. Bezirk, KatG Unter Baumgarten und Ober Baumgarten (Beilage Nr 138/05)

Berichterstatterin: GRin Ingrid Schubert
14. (01698-2005/0001-GSV, P 32) Plan Nr 7482: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Wagramer Straße, Meißauergasse, Meißnergasse, Schrickgasse, Linienzug 1-2 Donaufelder Straße, Saikogasse, Linienzug 3-4, Anton-Sattler-Gasse, Do-ningasse und Linienzug 5-7 im 22. Bezirk, KatG Kagran (Beilage Nr 139/05)

Berichterstatterin: GRin Ingrid Schubert
15. (01735-2005/0001-GSV, P 33) Plan Nr 7702: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Pilotengasse, Linienzug 1-2, Groß-En-zersdorfer Straße, Linienzug 3-4, Flugfeldstraße, Linienzug 5-6, Saltenstraße, Heustadelgasse, Hoechlegasse, Benjowskigasse, Lohwaggasse, Linienzug 7-8 (Haberlandtgasse) und Jasmingasse im 22. Bezirk, KatG Aspern (Beilage Nr 140/05)

Berichterstatter: GR Erich VALENTIN
16. (02230-2005/0001-GSV, P 37) Plan Nr 7562: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Josefstädter Straße, Lerchenfelder Gürtel und Hernalser Gürtel (Bezirksgrenze zum 16. und 17. Be-zirk), Alser Straße (Bezirksgrenze zum 9. Bezirk), Lange Gasse, Laudongasse und Lederergasse im 8. Bezirk, KatG Josefstadt sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) BO für Wien für Teile dieses Gebiets und Festsetzung einer Wohnzone gemäß § 7a (1) BO für Wien für Teile dieses Gebiets (Beilage Nr 144/05)

Berichterstatter: GR Siegi Lindenmayr
17. (02233-2005/0001-GSV, P 38) Plan Nr 7501: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Neubaugasse, Mariahilfer Straße (Bezirksgrenze), Stiftgasse, Siebensterngasse im 7. Bezirk, KatG Neubau sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) BO für Wien und Festsetzung einer Wohnzone gemäß § 7a (1) BO für Wien für Teile dieses Gebiets (Beilage Nr 145/05)

(PGL - 02557-2005/0001 - KFP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRin Henriette FRANK, betreffend Parksituation trotz Parkpickerl, wird dem GRA für Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

(PGL - 02558-2005/0001 - KFP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRin Henriette FRANK, betreffend Parkverbot von Motorrädern in Parkhäusern, wird dem GRA für Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

(Redner: BV Mag Thomas Blimlinger sowie die GRe Heike Trammer, Henriette FRANK, Erich VALENTIN und Mag Heidrun Schmalenberg.)

Berichterstatter: GR Rudolf Hundstorfer
18. (00934-2005/0001-GGS, P 55) 1) Der Magistrat wird ermächtigt, die gemäß § 30 des Wiener Rettungs- und Krankentransportgesetzes, LGBl für Wien Nr 39/2004, von den in den §§ 23 und 24 ASVG genannten Sozialversicherungsträgern, der Sozialversicherungsanstalt der gewerblichen Wirtschaft und der Versicherungsanstalt öffentlich Bediensteter abgegebene schriftliche Erklärung, für die in der Zeit vom 1. Jänner 2005 bis 31. Dezember 2005 geltenden Transportgebührenersätze als Gebührenschuldner einzutreten, anzunehmen.

2) Gemäß § 30 Abs 4 des Wiener Rettungs- und Krankentransportgesetzes, LGBl für Wien Nr 39/2004, werden für das Jahr 2005 für die unter Punkt 1 angeführten Sozialversicherungsträger, sofern sie entsprechende Gebührenschuldnererklärungen abgeben, niedrigere Gebühren wie folgt festgesetzt:

a) für jede Inanspruchnahme des Rettungs- und Krankenbeförderungsdienstes der Stadt Wien innerhalb des Gebiets der Stadt Wien, auch wenn wegen des Verhaltens oder der Änderung des Zustands desjenigen, für den der Wiener öffentliche Rettungs- und Krankenbeförderungsdienst in Anspruch genommen wurde, sowohl eine Hilfeleistung als auch eine Beförderung unterblieben ist, je transportierter Person vom 1. Jänner 2005 bis 31. Dezember 2005 81,84 EUR

b) für jeden transportierten Anspruchsberechtigten nach oder von Orten außerhalb des Gebiets der Stadt Wien sowie für eine Intervention des Wiener öffentlichen Rettungs- und Krankenbeförderungsdienstes außerhalb des Gebiets der Stadt Wien für jeden Voll- und Leerkilometer vom 1. Jänner 2005 bis 31. Dezember 2005 1,77 EUR, mindestens jedoch die unter a) angeführten Transportgebühren.

(PGL - 02559-2005/0001 - KFP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Heinz-Christian Strache und Mag Helmut Kowarik, betreffend Entschädigung der Wiederaufbaugeneration, wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Waltraud Cécile Cordon und Heinz-Christian Strache.)

Folgende 4 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Sandra Frauenberger
19. (02267-2005/0001-GIF, P 3) Die Subvention an 
den Verein COURAGE für die PartnerInnen-, Familien- 
und Sexualberatungsstelle COURAGE in der Höhe von 22 287 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2005 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Sonja Kato
20. (02268-2005/0001-GIF, P 4) Die Subvention für das Projekt "Mädchengarten" des Vereins "Wirbel – Institut für feministische Forschung und Praxis" in der Höhe von 10 435 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2005 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

Berichterstatter: GR Franz Ekkamp
21. (02129-2005/0001-GFW, P 51) Für die finanzielle Bedeckung der von der Wiener Messe Besitz GmbH zu tragenden Leasingraten aus dem Leasingvertrag, abgeschlossen zwischen Chefren Leasing GmbH und Wiener Messen und Congress Gesellschaft mbH zum Zwecke der abgeschlossenen Errichtung der Gebäude und Anlagen der MesseWienNeu, sowie zwecks Finanzierung der erforderlichen Instandhaltungen und Erhaltungsinvestitionen werden der Wiener Messe Besitz GmbH für die Jahre 2005 bis inklusive 2025 in der Höhe von maximal 9 500 000 EUR pa und für das Jahr 2026 in Höhe von maximal 19 300 000 EUR Eigenmittel durch Dotierung einer Kapitalrücklage zugeführt. Der für das Jahr 2005 benötigte Betrag in der Höhe von 9 500 000 EUR ist im Voranschlag 2005 bedeckt. Für die Jahre 2006 bis 2026 ist in den jeweiligen Voranschlägen entsprechend Vorsorge zu treffen.

Berichterstatter: GR Friedrich Strobl
22. (01997-2005/0001-GFW, P 54) Die Subventionen bzw Beiträge an die nachstehend angeführten Vereinigungen und Einrichtungen in der Höhe von 1 633 983,87 EUR werden genehmigt, und zwar:

Haushaltsstelle
EUR

	1/0600/754
	Wiener Landwirtschaftskammer
	493 500,00

	1/0600/757
	Institut für Höhere Studien 
	210 750,00

	- " -
	Fonds zur Unterstützung österreichischer Staatsbürger im Ausland
	61 704,55

	- " -
	Österreichische Kinderfreunde, Landesorganisation Wien
	17 216,00

	1/0610/757
	Volkshilfe Beschäftigungsinitiative
	714 888,32

	- " -
	Verein KWH - Kredit und Wiedergutmachungshilfe
	94 475,00

	- " -
	Schumpeter Gesellschaft
	24 000,00

	- " -
	Verein "Gesundheitsaktion SOS-Körper"
	17 450,00

	
	
	1 633 983,87


(Getrennte Abstimmung über die Position Wiener Landwirtschaftskammer.)

Berichterstatter: GR Peter Juznic
23. (02070-2005/0001-GFW, P 53) Der Magistrat wird ermächtigt, mit allen Vertriebsstellen Verträge des Inhalts abzuschließen, dass die Provision für den Parkscheinvertrieb ab 1. Juli 2005 von derzeit 2 % bzw 4 % auf einheitliche 6 % erhöht wird. In dieser Provision ist wie bisher die zu entrichtende Umsatzsteuer von 20 % enthalten. Weiters wird die jährliche Einmalzahlung für den Vertrieb der Gratisparkscheine mit Wirksamkeit ab 1. Jänner 2006 von derzeit 75 EUR pro Verschleißer auf 100 EUR angehoben. Der auf das Verwaltungsjahr 2005 zusätzlich entfallende Betrag von rund 250 000 EUR ist im Gesamtbetrag von 1 600 000 EUR auf der Haushaltsstelle 1/9200/728 bedeckt. Für die Bedeckung ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.

(PGL - 02560-2005/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag des GR Gerhard Pfeiffer, betreffend das kostenlose 10‑Minuten‑Parken in den Kurzparkzonen und Zonen der Parkraumbewirtschaftung der Stadt Wien, wird abgelehnt.

(Redner: GR Gerhard Pfeiffer.)

Berichterstatterin: GRin Laura Rudas
24. (02049-2005/0001-GJS, P 12) Die Subvention an den Verein "Wiener Kinderfreunde" für das Projekt "Wasserspielplatz" für den Zeitraum Mitte Mai 2005 bis Mitte September 2005 in der Höhe von 45 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.

(PGL - 02561-2005/0001 - KBZ/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Mag Heidrun Schmalenberg, Brigitte Reinberger, Heike Trammer und Gerold Saßmann, betreffend den Kinderspielplatz am Karlsplatz, wird abgelehnt.

(PGL - 02562-2005/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Dr Andreas Salcher und Walter Strobl, betreffend den Ausbau der Musikschule Floridsdorf, wird dem GRA für Bildung, Jugend, Information und Sport zugewiesen.

(Redner: Die GRe Mag Heidrun Schmalenberg, Dr Wolfgang Aigner, Jürgen Wutzlhofer und Dr Andreas Salcher.)

Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Marianne Klicka
25. (01988-2005/0001-GKU, P 13) Die Magistratsabteilung 7 wird im Sinne des vorgelegten Magistratsberichts zum Abschluss einer 4‑Jahresvereinbarung mit dem Verein WIE-NER WORTSTÄTTEN – VEREIN ZUR FÖRDERUNG DER GEGENWARTSDRAMATIK ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der 4‑Jahresvereinbarung soll dem Verein WIENER WORTSTÄTTEN – VEREIN ZUR FÖRDERUNG DER GEGENWARTSDRAMATIK nur eine Förderung bis zum Sommer 2006 gewährt werden. Demzufolge werden dem Verein WIENER WORTSTÄTTEN – VEREIN ZUR FÖRDERUNG DER GEGENWARTSDRAMATIK für den Zeitraum September 2005 bis August 2009 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	September 2005 bis Dezember 2005
	80 000 EUR

	2006
	250 000 EUR

	2007
	250 000 EUR

	2008
	250 000 EUR

	Jänner 2009 bis August 2009
	170 000 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2005 (September bis Dezember) entfallende Betrag in der Höhe von 80 000 EUR 
ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 im Voranschlag 2005 
bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den 
Voranschlägen der kommenden Jahre auf Haushaltsstelle 1/3240/757 Vorsorge zu treffen.

Berichterstatterin: GRin Marianne Klicka
26. (02223-2005/0001-GKU, P 16) 1) Der erste Teil-
betrag der Subvention an die Wiener Festwochen GmbH für die Durchführung der Wiener Festwochen 2006 in der Hö-
he von 5 000 000 EUR wird laut Magistratsbericht geneh-
migt. Für die Bedeckung der Förderung in der Höhe von 5 000 000 EUR ist im Voranschlag 2006 auf Haushaltsstelle 1/3250/757 Vorsorge zu treffen.

2) Der Umwidmung des mit GRB vom 30. Jänner 2004 für die Vereinigte Bühnen Wien GmbH genehmigten Betrags für das Mozartjahr 2006 in der Höhe von 9 330 000 EUR an die Wiener Festwochen GmbH für die Durchführung des Projekts "New Crowned Hope Festival" von Peter Sellars anlässlich des Mozartjahrs 2006 wird laut Magistratsbericht zugestimmt.

(PGL - 02563-2005/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag des GR Dr Andreas Salcher, betreffend alleinige Verantwortung der Intendanz für das Mozartjahr 2006, wird angenommen.

(PGL - 02564-2005/0001 - KFP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Mag Heidemarie Unterreiner, Mag Gerald Ebinger und Mag Harald STEFAN, betref-
fend vierteljährliche Berichte über die Wiener Festwochen GesmbH, wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Mag Marie Ringler, Dr Andreas Salcher, Mag Heidemarie Unterreiner und Ernst Woller.)

Folgende 2 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Marianne Klicka
27. (02265-2005/0001-GKU, P 17) Der Beitritt der Stadt Wien als Stifter in eine Theater in der Josefstadt – Privatstiftung wird zugestimmt. Der Theater in der Josefstadt – Privatstiftung in Gründung wird zur Errichtung ein Stiftungsbeitrag in der Höhe von 35 000 EUR gewährt, der auf Haushaltsstelle 1/3240/757 im Voranschlag 2005 bedeckt ist.

Berichterstatter: GR Dr Michael LUDWIG
28. (02247-2005/0001-GKU, P 19) Die Subvention an die Projektgruppe "Wörterbuch der Fackel" für die Weiterführung des Forschungsprojekts "Wörterbuch der Fackel" im Jahr 2005 in der Höhe von 87 000 EUR wird laut Magistratsbericht genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 im Voranschlag 2005 gegeben.

29. Vorsitzender GR Günther Reiter gibt bekannt, dass Bgm Dr Michael Häupl gemäß § 17 Abs 6 der Geschäftsordnung die Postnummern 42 und 43 von der Tagesordnung ab-gesetzt hat.

Berichterstatterin: GRin Barbara Novak
30. (02162-2005/0001-GWS, P 41) Der Abschluss der zur Baureifgestaltung der Liegenschaft EZ 4044, KatG Landstraße, notwendigen Transaktionen, ds der Verkauf einer Teilfläche des Grundstücks 3306/3, EZ 254, KatG Landstraße und des Grundstücks 3375, EZ 4008, KatG Landstraße an die Republik Österreich, die Leistung einer Schadloshaltung für 

die Übertragung von Teilflächen des Grundstücks 3362/1, EZ 4044, KatG Landstraße in das öffentliche Gut an die Republik Österreich, die Leistung einer Schadloshaltung für die Übertragung der Grundstücke 3316/2, 3317/3 und 3329 und einer Teilfläche des Grundstücks 3336, alle EZ 4046, alle KatG Landstraße in das öffentliche Gut an die Republik Österreich, und der Ankauf des Grundstücks 3317/4, EZ 4046, KatG Landstraße von der Republik Österreich zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 26. April 2005, Zl: MA 69-TR-3/880/04, angeführten Bedingungen, wird ge-nehmigt. (§ 25 WStV)

(PGL - 02565-2005/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Dipl Ing Martin Margulies und Mag Maria Vassilakou, betreffend die Überprüfung von entrichteten Servitutsentgelten durch Betreiber von Tiefgaragen, wird dem Kontrollausschuss zugewiesen.

(PGL - 02566-2005/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Georg Fuchs und Mag Wolfgang Gerstl, betreffend den Bau einer zusätzlichen Bürgergarage und Verwirklichung der Park & Ride-Anlage für den Bezirk Favoriten, wird dem GRA für Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

(Redner: Die GRe Dipl Ing Martin Margulies und Georg Fuchs.)

Folgende 2 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Dkfm Dr Ernst Maurer
31. (02211-2005/0001-GWS, P 47) Die Magistratsabteilung 34 wird zum Abschluss eines Mietvertrags mit der Firma Optimax Gamma LiegenschaftsverwertungsgmbH & Co KEG, für Büroräumlichkeiten und Archivflächen im Bürohaus BIG BIZ in 20, Dresdner Straße 91, mit einem Gesamtausmaß von 5 878 m², für die Unterbringung der Magistratsabteilung 61, zu den im vorgelegten Akt ersichtlichen Bedingungen, ermächtigt.
Berichterstatterin: GRin Ingrid Schubert
32. (02217-2005/0001-GWS, P 48) In Abänderung des mit GRB vom 17. Dezember 1999, PrZ 873/99-GWS, genehmigten Punkt 2 des Antrags wird die Magistratsabteilung 50 zu einer jährlichen Entgeltleistung für übertragene Aufgaben an die Wohnservice Wien GesmbH bis zu einem jährlichen Betrag von 3 500 000 EUR ermächtigt. Der mit GRB vom 1. Februar 2002, PrZ 192/2002-GWS, genehmigte Antrag hat als gegenstandslos zu gelten. Für den auf das Verwaltungsjahr 2005 entfallenden Mehrbetrag in der Höhe von bis zu 1 319 544 EUR sowie für die Bedeckung des zukünftigen Aufwands in den Folgejahren ist auf Haushaltsstelle 1/4810/728 Vorsorge zu treffen.

(Schluss um 20.26 Uhr)

